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Erlassentwurf zu Gesamtschulen Mogelpackung
Sitzenbleiben hat schon immer längere Schulzeit ermöglicht

Als "Mogelpackung" haben die Landtagsgrünen die von Kultusministerin Heister-Neumann vorgestellte
Möglichkeit bezeichnet, an den Integrierten Gesamtschulen auch weiterhin das Abitur nach 13 Jahren
abzulegen.

"Was dazu als Neuregelung vor allem in der Durchlässigkeits- und Versetzungsverordnung vorgesehen
ist, bedeutet faktisch, dass das Abitur nach 13 Jahren nur mit Sitzenbleiben möglich ist. Das ist nicht neu.
Mit Sitzenbleiben hat sich die Schulzeit immer schon verlängert", sagte die schulpolitische Sprecherin Ina
Korter heute (Freitag) in Hannover.

"Mit einem Zugehen auf die zahlreichen Kritiker der Einführung des Turboabiturs an Gesamtschulen hat
das Vorgehen der Ministerin nichts zu tun. Das ist genau das, was schon seit letztem Frühsommer
angekündigt war", sagte die Grünen-Politikerin.

Gerade vor dem Hintergrund der sinkenden Abiturquote müsse die Integrierte Gesamtschule beim Abitur
nach Klasse 13 bleiben, es gebe keinen pädagogischen Grund dieses zu ändern.
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